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Ablaufplan:  

Uhrzeit Tops 

13.30 bis 13.40 Uhr  Begrüßung 

13.40 bis 14.20 Uhr 

 

 Vortrag von Thomas Schwarzer,  
 Referent der Arbeitnehmerkammer Bremen 
 & Rückfragen | Diskussion 

14.20 bis 14.30 Uhr  Pause 

14.30 bis 15.15 Uhr  Arbeitsgruppen: Projekte & Netzwerkarbeit in 2020 

15.15 bis 15.45 Uhr  Vorstellung der Ergebnisse  

 & gemeinsamer Austausch im Plenum 

15.45 bis 16.00 Uhr  Zusammenfassung & Ausblick 

 

 



 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

Arbeitsgruppen: Projekte & Netzwerkarbeit in 2020 

 

BLOCK I: PROJEKTE IN 2020 

 
Bitte diskutieren Sie in Ihrer Arbeitsgruppe, welche sozialräumlichen Maßnahmen und Projekte in 2020 für das Quartier Schweizer Viertel 
besonders wichtig sind: 
 

 Welche Zielgruppen und/oder Themenschwerpunkte sollten in 2020 Berücksichtigung finden? Bitte begründen Sie ihre Prioritätensetzung. 
Beziehen Sie gerne auch die Planungsliste 2020 ein.  
 

 Welche Maßnahmen und Projekte aus diesem Jahr sollten unbedingt fortgeführt werden? Bitte begründen Sie ihre Prioritätensetzung. 
Beziehen Sie gerne auch die Projektliste aus 2019 und die Vorstellung der Träger bei der letzten Quartiersforumssitzung am 29.10.2019 ein.    

 

Hinweis: Halten Sie bitte Ihre Ergebnisse auf einem Flipchart fest.  
 

BLOCK II: NETZWERKARBEIT IN 2020  

 

Bitte diskutieren Sie, wie Sie die Arbeit in den Quartiersforumssitzungen und Arbeitskreisen einschätzen: 
 

 Welche inhaltlichen, konzeptionellen und kooperativen Strategien finden Sie besonders produktiv? 
 

 Welche Impulse für die Quartiersforumssitzungen und Arbeitskreise haben Sie und wie könnten diese umgesetzt werden? 
  

 Welchen Beitrag können die aktiven Träger/Einrichtungen/ Institutionen leisten? 
 
 
Hinweis: Halten Sie bitte Ihre Ergebnisse auf einem Flipchart fest.  
 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

         


